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Mein Film

Bringt einen Stoss
seiner Sachen ins
Zimmer wo Frau
packt.

Sagt, so das ist alles
was er mitnimmt, das
wird schnell gepackt

Kommt 20 Minuten später mit
Schlarpen, einem zweiten
Flanellhemd und einem
Extra-Pullover, den er
vielleicht braucht.

Erscheint wieder und
sagt, das graue Kleid
das er gebracht, wird er
ja doch nicht tragen. Man

braucht es nicht einzupacken.

Frau hat aas graue
Kleid bereits eingepackt,

zieht es
zuunterst aus dem Koffer
hervor und hängt es
wieder in den Kasten.

Nach einer halben Stunde
erscheint er wieder mit
der Meldung, er habe
irrtümlicherweise die alten
Pantoffeln zum Einpacken
gebracht, hier seien die
Richtigen.

Taucht in 5 Minuten
wieder mit dem grauen
Kleid auf. Ist zur üeber-
zeugung gekommen, er braucht
es wahrscheinlich doch.

Gerade wie Frau ruft, sie
werde den Koffer jetzt
schliessen, erscheint er mit
einigen Büchern, die er in den
Ferien lesen will.
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LrinZl sinsn Lloss
ssinsr Lsoksn 1ns
dimmer »0 ?rnu
puolcl.

Ls^l, so 6ns 1st, niiss
«L.S sr milnimml, 6ns
«1r6 ssknsii gspsokl

Komml 2L> Uinulsn spnlsr mil
Lokinrpsn, sinsm svisilsn
?inns11iism6 un6 sinsm
LxlrS-?u1iovsr, 6sn sr
visiisiodl drnuskl.

Trsoksinl «1s6sr un6
ssZl, 6ns Zrnus Kisi6
6ns sr ^Edrssdl, «ir6 sr
^zn âood niokl lrnZsn. àlnn

brnuskl ss niskl sinsupnoksn.

?rsu ksl 6ss ^rnus
K1si6 dsrsils sinZs-
pnskl, sisàl ss su-
unlsrsl nus 6sm Koi't'sr
ksrvor un6 knngl ss
>vis6sr In 6sn îînslsn.

llssä sinsr knibsn Zlunäs
srsoksinl sr «isäsr mil
6sr lìâelâung, sr knks irr-
liimlisksrwsiss 61s nilsn
?nnlo55sin sum Linpncksn
Zsdrnskl, àisr ssisn 61s
kîiàliZsn.

Inuskl In 5 Ninulsn
«isäsr mil 6sm grsusn
Kisi6 nui°. Isl sur Usdsr-
ssugung Zàommsn, sr drnuskl
ss wnärsoksiniicä 6ook.

llsrsäs mis ?rsu ruil, sis
v»sr6s 6sn iioi'lsr ^slsl
ssdiissssn, srsoksinl sr mil
sinigsn Lüsäsrn, âis sr in 6sn
ksrisn isssn wiii.
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Wir erhalten noch immer Zuschriften von Lesern, welche anfragen, warum denn unsere Rubrik «Mein
Film» nicht mehr erscheine. Wir werden deshalb in Zukunft diese Bilderbogen für Erwachsene wieder
aufnehmen. Gleichzeitig veröffentlichen wir im folgenden einige Einsendungen von Amateuren, welche

uns in Anlehnung an den Orginalfilm zugeschickt wurden.

KOMMT fAMmü'j Mt
(VACH mwf.
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1 VQjp
TRIFFT TEao NOCH

WACH MV.--
FRAU MPWT: J-CHCW WIEDERAU

JV&J AM E11JEM MM-IT Ad QAWW

vmcHUtrsr du wieder dem
UkHZEM J-OK/MTAaMCRaeN/.

V£RTPRICHT OERFRAU rcHOU
UM 4UF2UXT6«EW,BJ
/"El ÛBRiceri/ DAX -BEJTEj MAW

/EI AM WEVIC/TEM JCHLAPP.-

WECKER /C-HRlU-T.1 /CHOW 7^ !|!
WE.CKTR ÜEHT ZUM uS)CX SM« VOR

WWW RUHIA IJOLH JO LAWAE IM

BETSLEißEW.

L-

BRWACHT ER/T WIEDER UM

FRAU JUIOH LAWCE AuFCE/TAI/DEW.

SOWIBJO SLHOtJ ver/patet!!
SChuIft weiter!

um 11 CUR Kommt TRAU,ERl UITEHT
ENDLICH AUF UtsJO VfRTPRICHT ,DAJ NÄOUTE

—.MAt/CHûMUM 6UHR AUF2UJTEHEN.

Paul Schmid, Zürich
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Mir srlrsllsn noolr immsr ^nsoirriilsn von I.sssrn, wsloirs nnirn^sn, wsrnm âsnn unssrs kudril^ «Ivîsin
?ilm» nioìit ms5r sr5oirsins. Mir wsrcisn àsànllz in ^nirnnil clisss Lilàorkogsn iirr Lrivsoìrssns ivisàsr
sninslrinsn. QIsioIi2siIÌI vsrokisntiiolrsn vrir im iolFSnàsn sinigs LinssnànFsn von ^mstsnrsn, vrslàs

nns in ^nIsknnnF sn âsn Or^insikilm sngssolriokt ivurâsn.
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Heute hat die Mutter Alles ist bereit, Die Kinder rufen
Italienischstunde, die Stunde kann fortwährend, sie
darum essen wir etwas beginnen. hätten noch nicht
früher als sonst. gebetet,

Die Mutter wird am Die Waschfrau hat
Telephon verlangt, ihren Lohn noch

nicht erhalten.

Schreckliche Störungen
machen den Redner

unverständlich.

Endlich scheint alles Der Mann ruft, es sei
glatt und ruhig zu gehen, höchste Zeit, sonst komme

sie zu spät in die Gesangvereins

probe

Frau H. Sarasin, 9asel
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Lsuìs tisi âis Nuiisr 411ss isi tzsrsii, vis tiinZsr i-uksn
Idsllenlsotisiunàs, àis Siuriâs ìcsnn 5oi't)«àki'enà, sis
às^um ssssn «ii» sivss tzsxiniisii. tisdisn nooti niotii
ti'Uksi' sis sousi. xsdsìsi.

vis ìâuiisr> viiTà sm vis Ussokk'i'Qu tisi Lotii-sotcl lotis Liöi'un-
?s1sptivri vsr'isngi. Itirsn votui nooti xsri wsotisri 6sn tîsâ-

iilotiì srtiâlisn. ns? unvsi'sìààlioti.

Lriàlioti sotisini slles vsz? blsnn ruki, ss ssi
Alsìt: uiià rutilg LU LStisri. ìicZotiLt:s Asii, sorist! Icomms

sis Lu spLi in âis Vssang--
vsi'sinspi'ods.

I-I. ^srsîin, 6szs!
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w<w -fa /oUn& ?" fteMvnvl
C^TKtvn^fe1.

1<V, J<V, 'l-o-in^f -W-^KXI -M-^v<n^v'.I^w'a

'IUcm#! /nWl Wmy ^e-- £**nr<vfU 7 %• /LUr. 1v^tiwv4-
yi4r&M){( IWw-c^TKjf ^»vvV /CeOrffrv lTVtx<i£rw- yiv
iWam 5\xU

' ^^/m^ ivl^/rno^n.
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